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Eröffnungstalk & Begrüßung

DANIELA KNIELING
Chair, 
Global Compact 
Network Austria 

ULRIKE GEHMACHER
Head of ESG,
Immofinanz AG 
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AKTUELLES VOM 
UNGC & GCNA 



UN Global Compact

„Verbinden wir die Kraft der 
Märkte mit der Autorität 
universaler Ideale. Versöhnen 
wir die kreativen Kräfte des 
Unternehmensgeistes mit den 
Bedürfnissen der 
Benachteiligten und der 
Erfordernissen zukünftiger 
Generationen.“

Kofi Annan, ehem. UN –
Generalsekretär & Gründer des 
UN Global Compact



Die 10 Prinzipien & SDGs

Der UNGC fordert Unternehmen 
auf, einen prinzipienbasierten 
Ansatz des nachhaltigen 
Wirtschaftens zu verfolgen. Das 
bedeutet, zunächst 
verantwortungsvoll zu wirtschaften 
und dann Möglichkeiten zur Lösung 
gesellschaftlicher 
Herausforderungen durch 
geschäftliche Innovation und 
Zusammenarbeit zu verfolgen –
beides wichtige Beiträge zu den 
SDGs. 



UNGC Strategie 2021-2023
1. Verantwortungsbewusstsein 

von Unternehmen stärken 

2. Messbaren Impact in 
priorisierten Bereichen 
ermöglichen

3. Gezielte Programme für
KMUs schaffen

4. Ausgewogenes Wachstum 
von lokalen und regionalen
Netzwerken im UNGC 
fördern

5. Aktives Engagement mit den   
UN fördern 
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Verantwortungsbewusstsein 
von Unternehmen stärken 

Trainings 

1



COMMUNICATION 
ON PROGRESS  

die eigene Leistung kontinuierlich zu verbessern, indem
Nachhaltigkeitsziele festgelegt werden sollen, Lücken
identifiziert und Anleitungen zur Verbesserung durch
kuratierte Angebote des UNGC eingeholt werden sollen.

die Fortschritte bei den Zehn Prinzipien und den Zielen für
nachhaltige Entwicklung auf einheitliche und harmonisierte
Weise zu messen und Stakeholder: innen zu
demonstrieren.

Der CoP soll es Unternehmen ermöglichen… 

sich mit anderen Unternehmen zu vergleichen und
Best-Practices nach Sektor und Branche einzusehen,
durch den Zugang zu einer der größten Datenbanken
für kostenlose, öffentliche und vergleichbare
Nachhaltigkeitsdaten von Unternehmen.
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Messbaren Impact in 
priorisierten 
Themenbereichen schaffen

Trainings 

2



…in 7 priorisierten Themenbereichen 
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Der UN Global Compact hat sieben Schwerpunktthemen identifiziert, in denen die 
Wirtschaft einen starken Einfluss ausüben kann. Ein globales sowie nationales 
Portfolio unterstützt Unternehmen dabei Ziele in diesen Themenbereichen zu erfüllen.
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UN GLOBAL COMPACT ACADEMY (Relaunch)

Webinare
E-Learning

Kurse

Changemaker
Series

Master Classes

THEMEN (Auswahl) 

Regionale
Sessions

Sessions 
werden zum Teil

auf Deutsch 
angeboten

▪ Gender Equality: How business can accelerate
the pace of change

▪ How to understand and take action on the
Global Goals 

▪ Setting Science-Based Targets to achieve Net-
Zero

▪ Businss and Human Rights: How companies can
operationalize the UN Guiding Principles

▪ How procurement decisions can advance decent
work in supply chains
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Gezielt Programme für KMUs 
schaffen 

Trainings 

3



5 Workstreams für die KMU Strategie 
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Global Compact Network Austria 

Business- Teilnehmer (161)
161 Unternehmen

Non-Business Teilnehmer (28)
19 NGOs
7 Akademische Institutionen
1 Öffentlicher Sektor
1 Verband

189

Teilnehmerorganisationen 



Teilnehmerentwicklung
Global Compact Network Austria 2012 - 2021 
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DAS TEAM Das Global Compact 
Network Austria (GCNA) ist 
eines von 69 lokalen 
Netzwerken weltweit des UN 
Global Compact. Aktuell 
umfasst das österreichische 
Netzwerk über 180 
Teilnehmende. Mit dem Ziel, 
Veränderungsprozesse in 
Unternehmen anzustoßen und 
Nachhaltigkeit strategisch zu 
verankern, orientiert sich das 
GCNA an den Themen der 
Menschenrechte & 
Arbeitsnormen, Umwelt-
und Klimaschutz, 
Korruptionsprävention
sowie Reporting und den 
Sustainable Development 
Goals (SDGs). 

Stefanie 
Weniger
Head of Global 
Compact 
Network Austria

Daniel Fitz
Project Officer 
Environment, 
Climate & Anti-
Corruption

Magdalena 
Christandl
Project Officer 
Human Rights & 
Labour, 
Communications

Johannes 
Hämmerle
Participant
Engagement & 
Media
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Das Programm 2022 
Anti-Korruption 

Klima - & 
Umweltschutz

Anti-Korruption

• Informations-Session zur EU-
Whistleblower Richtlinie und 
deren Umsetzung in Österreich 
(30.03.)

Climate

• Get-together der Business-
Ambition 1,5 
Vorreiterunternehmen in 
Österreich mit der Britischen 
Botschafterin anlässlich des 
Earth Day (22.04.)

• Teilnahme am Climate Ambition 
Accelerator (CAA)

 Kick-Off (01.03.)

 Info Session (07.04.)

 Workshops & On-Demand 
Sessions (Mai – Nov.)

• Kooperation mit lokalen 
Netzwerken des UNGC: 10 
sektorspezifische Q&A Sessions 
zu den Science Based Targets 
(Sept. – Okt.) 

• COP 27/ UNGC Business 
Ambition for Climate Action 
(14.11. tbc)
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Das Programm 2022 
Menschenrechte 
& Arbeitsnormen 

Supply Chain

• Fokusthema der General 
Assembly (01.06.)

 Keynote:  „Gegenwärtige 
Entwicklungen zum EU-
Lieferkettengesetz und 
Auswirkungen auf 
Unternehmen in Österreich“

 Podiumsdiskussion: 
„Nachhaltigkeit als 
Erfolgsfaktor resilienter & 
zukunftssicherer Lieferketten“ 

Gender Equality

• UNGC Target Gender Equality
Live (15.03.)

• Teilnahme am Target Gender 
Equality Accelerator

 Kick-Off (15.03.)

 Info-Session (13.04.)

 Performance Analyse (Juli –
Sept.)

 Workshops (Okt. 22 – März 
23)

 Multi-Stakeholder Action 
Dialogue (März 23 tbc)
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Das Programm 2022 

Sustainable Development 
Goals 

• Kooperation mit Pro Sustainability: 
Veröffentlichung von 2 SDG 
Guides für die Sektoren 
Bau/Immobilien und Industrie 

• UNGC Leader Summit (01.-
02.06.) 

• UNGC Uniting Business Live (19.-
21.09.)

Reporting

• Kooperation im D-A-CH Raum 
des UNGC: Unterstützung der 
Teilnehmerorganisationen bei 
der Umsetzung des COP 2.0 
(innerhalb des EAP Programms) 
im Rahmen von 
Sprechstunden. 

• Kooperation mit GRI: Workshop 
zu den neuen GRI Standards 
(Herbst tba) 



24

Keynote

Gegenwärtige Entwicklungen zum
EU-Lieferkettengesetz und Auswirkungen
auf Unternehmen in Österreich

Dr. Friedrich Jergitsch

Partner & Rechtsanwalt
Freshfields Bruckhaus Deringer Rechtsanwälte

partGmbH



Vortragender

Partner, Wien

Finanzierung und Kapitalaufnahme, 
Regulatory

T +43 1 515 15 0
E friedrich.jergitsch@freshfields.com

Dr. Friedrich Jergitsch
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Podiumsdiskussion

Nachhaltigkeit als Erfolgsfaktor resiliernter
& zukunftssicherer Lieferketten

DI.in SABINE
SCHELLANDER, MA
Group Head of Sustainability, 
Semperit AG

Dr.in MARIANNE
SCHULZE, LLM 
ESG Managerin
Social Sustainability,
PwC Austria

PROF (FH) DI FRANZ
STABERHOFER
Studiengangsleiter Supply 
Chain Management, 
FH Oberösterreich

MAG. NIKOLAUS
RUMPF
Leitung Lieferanten
Compliance, 
Magna International

Dr.in KARIN 
BUZANICH-
SOMMEREGGER 
Partnerin & Rechtsanwältin,
Freshfields Bruckhaus 
Deringer Rechtsanwälte
PartGmbH

BETTINA 
KERSCHBAUMER
Moderatorin und 
Moderationstainerin
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WAHLEN ZUM 
BOARD 2022-2024



WAHLVORSCHLAG 22-24
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DANIELA 
KNIELING
Geschäftsführung,
respACT –
Austrian business 
council for 
sustainable 
development 

KARIN HUBER-
HEIM 
Wissenschaftliche
Lehrgangsleitung,
FH des BFI Wien  

ULRIKE GEHMACHER
Head of ESG,
Immofinanz AG 

GABRIELA STRAKA 
Director Corporate Affairs 
Communication & CSR, 
Mitglied der 
Geschäftsleitung, 
Immofinanz AG 

NASTASSJA CERNKO 
Gruppenleitung
Nachhaltigkeit, 
Projektanalysen & 
Strategie,
OeKB

GUNTER 
SCHALL
Leitung
Wirtschaft & 
Entwicklung, 
ADA

MARTIN 
WESIAN 
Gründer & CEO,
Helioz Research & 
Development 
GmbH 

ANDREA EDELMANN 
Leitung Innovation, 
Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz,
EVN AG 

PETER 
EITZENBERGER 
Leitung Vertrieb & 
Kundenkommunikatio,
CSR Manager 
VBV-Gruppe


